
ms. 

Uitcvututbcvithu 
z u r 

al lgemeinen botanischen 
Ze i tung . 

—*»cZVro. I i . 

32) Posonii et Lipsiae apud A n d r ä 1830; 
Flora Posoniensis, exhibens plantas circa Poso-
iiium sponle crescentes aut frequentius cultas, me-
thodo naturaii dispositas, auclore S t eph . E n d l i -
c l i c r . 8maj. cum fig. 

Eine jedem Naturforscher erfreuliche Erschei­
nung ist die Beschreibung und Beleuchtung der 
Naturprodukte eines unbekannten, oder doch ausge­
zeichneten Flächenraums; erfreulicher noch dem V a ­
terlandsfreunde, der eine in jeder Hinsicht merk­
würdige Gegend, durch die Bemühungen scharfsin­
niger Forscher, auch dem Auslande bekannter ge­
macht sieht, c— W i r erfreuen uns zwar trefflicher 
Floren einzelner Bezirke Ungarns, bei weitem aber 
nicht so vieler, als es die botanischen Schätze de<-
«elben erfordern und wünschen lassen. — Insbcsm-
dere wurde das Pressburger Comitat schon im 'vori­
gen Jahrhunderte genauer durch Nalurforsche* des 
In- und Auslandes untersucht, und die Resultate dieser 
Forschungen dem Publikum übergeben; so erschien 
im Jahre 1774 H or va t o v s z k y ' s Flora Tyrna-
Viensis, im Jahro 1701 eine Flora Posoniensis vor 
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Dr. L u m n i t z e r , Welcher das Verdienst hatte, 
nicht nur die erste vollständige Flora eines Theils 
von Ungarn geliefert, sondern auch der Wissen­
schaft mehrere ausgezeichnete Männer gewonnen 
zu haben. — Einen kleinen Nachtrag zu diesem 
Werke lieferte H r . B a l l u s c h in seiner Beschrei­
bung von Pressburg; ein grösseres Verdienst erwarb 
sich um Wissenschaft und Vaterland H r . E n d l i ­
c h e r , durch die Ausarbeitung einer neuen Flora 
Posoniensis nach dem natürlichen Systeme, worin 
nicht nur viele von L u m n i t z e r übersehene Pflan­
zen aufgeführt, sondern auch mancher von letzterm 
begangene Fehler berichtigt, manches Dunkle be­
leuchtet wird. 

In der kurzen Einleitung schildert der Verfas­
ser geographisch - topographisch und geognostisch 
diese merkwürdige Gegend, bestimmt den mittlern 
Grad der Temperatur des ganzen Jahres auf 8i\°-\-0 
R . , des Sommers auf 2 0 ° - ) - 0 B . , des Winters auf 
9°—OR.; den[mittlernStand des Barometers auf 

Als der Standort besonders interessanter und 
seltener Pflanzen ist der Thebner Kohel , und nicht 
mit Unrecht, bezeichnet; denn die Kalkfelsen diese' 
a* der Mündung der March in die Donau sieh er' 
hebenden Berges bringen nicht wenige dem inner» 
Ungrrn eigenthümliche Pflanzen hervor, als: AlyS' 
sum montanum L . , Polygala major Jacq., Dian­

thus olumarius L . , hinum hirsutum L . , flavurfl 

L . , tenuifolium L . , Astragalus austriacus X . i 

Prunus Chamaecerasus L . , Smyrnium perfolia-

\um L-, und viele andere, die vom Verf. über' 
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sehen wurden . — Nich t minder m e r k w ü r d i g s ind 
die Donauauen, mit ihren üpp igen Wiesen und m a n ­
ches Seltene n ä h r e n d e n Sümpfen und Gewässe rn . — 
Wahrhaf t zu bedauern ist es, dass der Verfasser das 
Wieselburger Comitat und den Neusiedlersee, mit 
seinen Salzsteppen , seiner Aufmerksamkeit nicht ge­
w ü r d i g t hat , obwohl er e in iger , an der entfernte­
sten G r ä n z e dieses Gebietes wachsender, Pflanzen 
E r w ä h n u n g macht. 

Das W e r k beginnt mit einer Clavis analylfca 
generum secundum systema sexuale L i n n a e i , welche 
mit Scharfsinn u n d Fleiss ausgeführ t i s t , diesem 
folgt der Conspectus syslematis naturalis. — Jeder 
Classe, O r d n u n g , F a m i l i e , Gattung sind diö n a t ü r ­
lichen Kennzeichen vorangeschickt. Das meiste 
Verdienst hat sich der Verfasser bei der Ausarbe i ­
tung und Aufzäh lung der Pfanlorum ce l l u l a r i um, 
insbesondere der Gymnomycetcn, Hyphomyceten 

l ind zum T h e i l der Gasleromyceten e r w o r b e n , 
Welche L u m n i t z e r beinahe ganz vernachläss ig t 
halle. N e u vom Verfasser aufgestellt s i n d : XJredo 
panicea, sporfdiis late eflusis oblongiusculis i r r e g u -
laribus nigro fuscis; i n glumis et germinibus Pan i c i et 
Erineum Aesculi, maculaeforme pulv ina tum super­
ficiale, f e r rug inco- fuscum, floccis dense confertis 
subclavatis; in foliis Aesculi Jlippc/castani L, 
Zu den v o n L u m n i t z e r au fge führ t en F lech ten 
Und Moosen -sind n u r wenige h inzugefügt worden . 
Üw Gramineen imd Cyperaceen s ind nach L i n k 
bearbeitet, und mit einem neuen Genus Exydra 

bereichert worden, mit welchem Namen der V c r -

11 * 
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fasser L i n n e ' s Foa aquatica, H a r t m a n n ' s Hy-

drochloa aquatica belegte. •— Die in der Gattung 
Carex von L u m n i t z e r gemachten Verwechselun­
gen wurden berichtigt, doch ist es sehr zu bezwei­
fe ln, dass C. vulpina ß Lumn. C. schoenoides 

Host. sey. C. alba und arenaria Lumn. kamen 
dem Verf., seinem Geständnisse nach, weder in Press-
burgs Umgebungen vor, noch konnte er sie unter­
bringen; erstero findet sich wirkl ich hie und da in 
den Vorwäldern bei Modern, letztere ist C. steno-

phylla TVahlenb., nach dem Zeugnisse des L u m -
nitzer 'schen Herbariums, und kommt sowohl am 
Fusse des Kobels, als auch auf dem Kücken dessel­
ben vor. Merkwürdige Arten dieser Familien sind: 
Lappago racemosa TV., Crypsis aculeata Ait., 

Andropogon angustifolius Sm., Pollinia Gryllus 

Spr., Cyperus pannonicus J acq. de. 

Die Orchideen sind nach R ieh , geordnet, neu 
für die Pressburger Flora sind: Orcliis variegata 

Jacq., palustris Jacq. und pollens L. — Die Eu-

phorbiaeeen sind nach R o e p e r bearbeitet, dessen 
I r r thum, dass JG. amygdaloides Lumn., pallida 

TV. zu E. lucida TV LI. gehöre, berichtigt und selbe 
mit Recht zu E. salicifolia Host, gezogen wird. — 
Die Labialen und Asperifolien sind zum Theil 

nach des Verfassers eigenen Beobachtungen geord­
net, unter den letzteren verdient Echinospermum 

deßexurn Lehm., Cynoglossum deßexum Endl., 

als eine neue Acquisition bemerkt zu werden. — L i l i ­
ne 's Scabiosen sind nach V a i l l a n t unter die Gat­
tungen Scabiosa, Succisa und Asterocephalus vei— 
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tlieilt. Scabiosa eiliata Spr. kommt auf {buchten 

Wiesen bei Tyrnau und Modern vor , ist aber kei­
neswegs Sc. tartarica Lumn., eine aufmerksame 
Vergleicbung der von L u m n . gegebenen Beschrei­
bung hätte den Verfasser leicht überzeugen können, 
dass S. transsylvanica Spr., welche um Tyrnau 
Und Wartberg häufig auf Aeckern vorkommt, ge­
meint sey. — In der Anordnung der Umbelliferen 

folgte der Verfasser K o c h s Ansichten, wobei nur 
Zu bemerken ist, dass ylnthriscus trichosperma 

Fers, mit Chaerophyllum trichospermum Schult. 

nicht identisch sey, was R o c h e l in seinen Plant. 
Ban. rar. bewiesen hat. — Die Cruciferen sind 
unter die drei Ordnungen Lomentaceae, Silicu-

losae und Siliquosae gebracht, einige Gattungsna­
men aber verändert worden, als: Camelina Crantz. 

ut Chamaelinum Cand. , Brassica orientalis und 

austriaca, welche als verschiedene Arten aufgeführt 
sind, erhielten den Namen Coringia nach P r e s l , 
lhassica Erucastrum L. wurde zu einer eigenen 
Catlung Erucaslrum Presl erhoben. — Helian-

themum Fumana Mill., welches C l u s i u s auf 
dem Haimburger Berg sammelte, suchte der V e r ­
fasser daselbst vergebens; Ref. fand es auf Felsen 
des Thebner Kobels. 

Die Familie der Ranunculaceen ist nach C a n ­
d o l l e bearbeitet, nur ist die Uhlerabiheilung Ba-
trachia von Ranunculus zu einer eigenen Gattung, 
nach P r e s l ' s Vorschlag, erhoben worden. Zu den 
Von L u m n i t z e r nicht angeführten Arten dieser 
Familie gehöron: Batrachium peucedanifolium 
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i66 J 

Fresl, Ranunculus nemorosus Cand. nnd Philo-

7*otis Retz. — Die Caryophylleen und Legumi­

nosen erhielten einen neuen Zuwachs durch die 
Entdeckung der Stellaria viscida MB., Dian-

thus collinus TVlx. und serotinus TFK., CytisuS 

supinus Jacq., scoparius Link, Genista ovatd 

WH., wenn letztere wirklich am angeführten Orte 
vorkommt und nicht G. pubescens Lang ist, so 
mag sie wohl hier ihren nördlichsten Standort haben» 
Das Werk schliessen die Rosaceen, angehängt dem­
selben ist die Abbildung des schönen Ruscus Hy-
poglossum L. mit vollkommener Frucht und Ana­
lyse der Blume. 

Druck und Papier sind gut, das W e r k mit 
Fleiss geschrieben , was der Verf. nach L u m n i t z e l 
entdeckt hat, nachgetragen; nur ist zu bedauern, dass 
H r . E n d l i c h e r sich so wenig und flüchtig in die* 
ser einzigen Gegend umgesehen hat, sonst würde er 
wohl die Slandörter mancher Pflanzen nicht wört­
lich L u m n i t z e r nachgeschrieben und nicht so 
viele schöne Arten übersehen haben. 

Dr . H e u f f e i . 

53) Schleswig in Commission hei R. K o c h , 
1820 : Taschenbuch für Blumenliebhaber, oder 

praclische Anleitung alle schönblühenden Zier-

gewüchse für den (die) Zimmerflor richtig und 

so zu pflegen, um zu jeder Zeit im Jahre sicher 

blühende Blumen zu haben. Nach mehrjährigen 
Erfahrungen von G . W i n t e r , (Brochirt in klein 
Octav L V I I I und 235 Seiten. 22 ggr.) 
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Recens. hofft manchen Blumenliebhabern , die 
ihre Lieblinge grösstentheils nur in Zinnnern und 
Vor den Fenstern ziehen können, einen angenehmen 
Dienst zu erzeigen, indem er sie auf dieses vorzüg­
lich nützliche und zweckmässige Werkchcn aufmerk­
sam macht. E r würde es schon früher gelhan haben, 
Wäre es ihm früher zu Gesicht gekommen. Zwar 
erhalten Floras Verehrer in jeder Messe vielfache 
Anleitung nnd bereitwillige Hülfe zu diesem Zwecke; 
aber auch die vorzüglicheren Schriften dieser Ar t 
geben doch gewöhnlich nur eine allgemeine Behand­
lungsart an , ohne dass sie sich darauf einliessen , 
Uns zu belehren, wie wir unsere zarteren Gewächse 
in jedem Monate zu verpflegen haben. W i e wich­
tig aber eine solche Kenntniss sey, wird jeder B l u ­
menliebhaber ans eigner Erfahrung wissen. Denn 
Wie oft geht eine Pflanze verloren , weil sie in i r ­
gend einer Jahreszeit verkehrt behandelt wurde. 

Diesem Bedürfniss suchte nun der Verfasser auf 
eine sehr befriedigende Weise abzuhelfen, und er 
War dazu um desto eher im Stande, da er sich bei 
der Cultur seiner Gewächse fast n u r auf Zimmerlrei-
berei eingeschränkt sah, und folglich überall aus 
eigner Erfahrung sprechen konnte. 

Die Einrichtung des Büchleins ist folgende: 
Nach einer kurzen Vorrede, Inhaltsanzeige und E r ­
klärung der Abkürzungen folgt eine Einleitung auf 
LVI I I Seiten , in weither die nöthigsten allgemeinen 
Andeutungen enthalten sind über die zweckmässigsle 
Lage des Zimmers, den Stand der Gewächse, wo­
bei die Wärmegrade angegeben sind, das L ich t , die 
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Lu f t , die Erdarien, deren verschiedene Bereitung 
und Mischung liier sehr ausführlich und musterhaft 
angegeben sind, das Wasser, Begiessen, Umpflanz* 
zen, die Töpfe, Lohbeet, Loh-Glaskasten, Glaska­
sten, Durch Winterung, Insecten als Pnanzcnfeiudc-

Hierauf folgt von Pag. l — 210 die Wartung 
und Behandlung der Manzen in jedem Monate, und 
zwar so, dass als Einleitung einige allgemeine Be­
merkungen jedesmal vorangehen und sodann di« 
Pflanzen alphabetisch nach ihren laleinischbolani-
schen Benennungen nebst ihrer specicllen Behand­
lung monatlich aufgeführt werden. Den Schluss 
macht ein vollständiges Register sowohl der deut­
schen als lateinischen Benennungen, nebst Hinwei­
sung auf die Seiten in jedem Monate, wo ihre 
Wartung angezeigt ist. 

Rccens. freut sich des glücklichen Gedankens, 
den Blumenliebhaber auf diese sichere Weise Schritt 
vor Schritt mit seinen Lieblingen durchs ganze Jahr 
hindurchzuführen, und ist davon überzeugt, dass je­
der, der seine Gewächse nach dieser Anleitung be­
handelt, sehr wohl dabei fahren werde. 

Das Werkchen enthält eine grosse Auswahl für 
die Zimmerllor sich eignender Gewächse, ohngefähr 
560 Ar ien, unter denen sich exotische Slräucher, 
Zwiebelgewächse etc. befinden, und zwar nicht bloss 
solche, die schon längst bekannt sind, und gewöhn­
lich gezogen werden, sondern auch eine grosse Menge 
der seltensten Sachen, z. E. aus den Gattungen 
Acacia, Antholyza, Banksia, Beaufortia, Boro 

ida, Costus, Crowea, Edwardsia, Fubricia, Hat' 
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manlhus, Ixora, Lamberlia, Melanthium, Mon-

sonia, Phormium, Pimelia, Fittcairnia, Pitio-

sporum, Plumeria, Pontederia, Porllandia, Pul-

tenaea, Bhexia, Scholia, Sphaerolobium, Ste-

nanthera, Stylidium, Swainsonia, Tarchonan-

thus, Thunbergia, Tristania, Tritoma, Turnera, 

TVachendorfia, Watsonia. 

Ausser den gedachten, im Register aufgeführten 
560 eigentlich für Slubengärtnererey bestimmten Ar ­
ten äussert der Verfasser sich noch gelegentlich über 
die Cultur mancher andern, z. E. im Apr i l , über 
die Aussaat ins Mistbeet und ins freie Land. 

Einzelne Sprachfehler, die sich hie und da zei­
gen , wird man bei den übrigen grossen Vorzügen 
dieser Schrift sehr gerne übersehen, und dem Ver­
fasser für seinen Wegweiser herzlich dankbar seyn. 
Der Preis ist sehr billig angesetzt. 

Noch bemerkt Recens. bei dieser Gelegenheit, 
dass die in diesem Werke als Cactus alatusSwartz 
•nit schöner rother Blume aufgeführte Pflanze, die 
an vielen Orten unter diesem Namen bekannt ist, 
nicht C. alatus Sw., sondern der C. elegans Link 

*ey. Der erstere hat kleine weissliche Blumen, 
cf. Sp reng , syst, vegelab. I I . p. 498. 

Fr . . . eh. 

Bibliographische Neuigkeiten. 
Flora cryptogamica Germaniae, auetore F r e d , 

'»nil. W a l l r o t h i o , Medicinae et Chyrurgiae 

^•octore, circuli Northusiani Physico regio etc. Pars 

t-tior continens Filices, Lichenastra, Muscos et L i -
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ebenes. Auch unter dem Tite l : Compendium Flo­
rae germanicae. Sectio II. PJantae cryptogamicac 
s. cellulosae. Scripserunt M a t h . Jos. B l u f f et 
Car . A n t . F i n g e r h u t h . Tom. III. Norimbergae, 
sumlibus J. L . Schräg, 1831. 

A c h i l l e s R i c h a r d ' s neuer Grundriss der Bo-
tanik und der Physiologie, übersetzt und mit Zu­
sätzen, Anmerkungen u. s. w. versehen von Mar t . 

' B a l d u i n K i t t e l , Dr. der Philosophie und Medi­
cin, Professor der Naturwissenschaften an dem kÖ-

^ nigl. baier. Lyceum in Aschalfenburg u. s. w. Zweite 
vermehrte und verbesserte Auflage. Nürnberg, 1831' 
bey Job . L e o n i ) . S c h r ä g . 

Pflanzengeographie nach A l e x a n d e r T O » 
H u m b o l d t s Werke über die geographische Ver-
tbeiluiig der Gewächse, mit Anmerkungen, grösseren 
Beilagen aus anderen pflanzengeograpbischen Schrif­
ten undExcurse über die bei pflanzengeographiscben 
Floren - Vergleichungen nölhigen Rücksichten, von 
C. T . B e i l s c h m i e d , Apotheker zu Oldau u. s. * 
Breslau, bei W i l h e l m G o t t l i e b K o r n , 1831' 

Grundzüge der Anfangsgründe der Botanik, voH 
J o h n L i n d l e y , Professor der Botanik an der Uni ' 
versilät zu London. Aus dem Englischen. Weimar 
im Verlage des Landes-Jnduslrie-Comptoirs, 1831' 

Schriften der Gesellschaft zur Beförderung der 
gesammten Naturwissenschaften zu Marburg. Zweite? 
Band. Kassel, bei J. Chr. K r i e g e r , 1831. 

O W i r werden von allen diesen Schriften itf1 

nächsten Hefte unserer Literaturberichte ausführ' 
liebere Anzeigen liefern. 
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